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Die Übernahme der Credit Suisse durch die UBS hat keine direkten 

Konsequenzen für Nest.  

 

  

 

  

  

 

 

 

Kontakt für Medienanfragen: 

Thorsten Buchert, CEO 

thorsten.buchert@nest-info.ch, 044 444 57 57 

Nest  hielt  aufgrund  ihres  Nachhaltigkeitsansatzes  zum  Zeitpunkt  der 

Übernahme der Credit Suisse keine Aktien oder Obligationen  der  Credit Suisse 

oder  der  UBS. Dadurch  sind  bei Nest keine direkten Verluste  entstanden.

 Jedoch  ist  die  Credit  Suisse  seit  langem  ein  wichtiger  Dienstleister  bei  Nest

(u.a.  Depotbank).  Diese   Dienstleistungen   werden   seit   über   einem   Jahr 

laufend  eng  überwacht und es wurden verschiedene Massanahmen eingeleitet.

Hintergrund  war  nicht  nur  das  erhöhte  Kreditrisiko,  sondern  auch  die 

Nachhaltigkeit.  Insbesondere  bei  der  Nachhaltigkeit  wurde  versucht  direkt 

mittels Engagements  auf verschiedenen Ebenen  Einfluss zu nehmen.  All diese 

Bemühungen werden auch in der Zukunft fortgesetzt.
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